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Deutsch 

Vorwort 
Danke, dass Sie sich für ein MAGURA Produkt entschieden haben- Made in Germany. 
Die vorliegende Bedienungsanleitung ist fester Bestandteil Ihres MAGURA Produkts und gibt lh Aus un uber erlord<;<1i:h!s 
Einstellungsmöglichkeiten. 
Lesen Sie diese Anleitung sorgfältig bevor Sie Ihr MAGURA-Produkt montieren oder benutzen achten und befolgen Se stets a _ 
in der Bedienungsanleitung Ihres Motorrads. 
~Bedenken Sie, dass der Monteur Ihres MAGURA Produkts verantwortlich ist für Eignung und• o patibilität aller Komponente d 
~Machen Sie sich während der ersten Ausfahrten mit Ihrem neuen MAGURA Produkt und m·r n möglicherweise veränderten E ger-sc 
Bewahren Sie dieses Handbuch sowie zugehörige Unterlagen (ABE etc.) auch für andere Benutzer res MAGURA Produkts auf. S e S.. 
und beachtet. 
Sollten Sie Ihr MAGURA Produkt je verkaufen oder verschenken, so übergeben Sie dieses Hand h sowie zugehörige Unterlagen (ABE e c ) a 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und stets gute Fahrt. 
Ihr MAGURA Team 

Sicherheitshinweis: 
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Bremsanlagen und deren Bauteile sind sicherheitsrelevante Baugruppen! Wartungsarbeiten, Re::>ara uren und Modifikationen sind unter Emha tung gese z c er Bes mungen und Vorgaben von einen 

Fachmann auszuführen. Das Arbeiten an Bremsanlagen erfordert peinliche Sauberkeit und exa e Arbe tsweise. Falls die nötige Arbeitserfahrung feh t, sol ende Arbe en an der Bremse in e ner 
Fachwerkstatt durchgeführt werden. Machen Sie sich vor und während der ersten Ausfahrten..... em neuen MAGURA Produkt und mit den möglicherweise veranderten Eigenschaften -(Hebelwege, 

Druckpunkte etc.) Ihres Motorrads vertraut . 

Benötigtes Werkzeug Bild 3 
Sc-a _ 'eul5C gbehä-lter für alte Bremsflüssigkeit 

Haftung: 
Unsachgemäße Montage und/oder Betrieb kann zu Personen und /oder Sachschäden führen. Der Hers e 

Schäden, die durch die Nutzung dieses Produkts entstehen, unter ausdrücklichem Hinweis auf ..ese Gefahre 

ordn ungsgemäßen Einbau und die einwandfreie Funktion verantwortlich und haftet für entste 

hergestellten Produkts. 

ACHTUNG 
Beachten Sie stets alle Hinweise und Vorsichtsmaßnahmen im Zusammenhang mit Hydraulikflu~gkeiten (DOT Bremsflüssigkeit, Mineralol etc.! 
Verwenden Sie ausschließlich die korrekte Hydraulikflüssigkeit entsprechend der Kennzeichnung am Ausgleichsbehälter- Bremsflüssigkeit DOT 4 / DOT 5.1 Verwenden Sie aussch eß c frrsc e re "ie 

Hydraulikflüssigkeit aus einem dicht verschlossenen Behälter. 

ur 

Bedenken Sie, dass Bremsflüssigkeit stark korrosiv ist. Achten Sie darauf, dass keine Flüssigkeit auf umliegende Teile tropft. Falls dies dennoch der Fall sein sollte, reinigen Sie die Stellen unmittelbar mit 

Wasser. Bei Unsicherheiten wenden Sie sich an eine Fachwerkstatt. 

Zur besseren Darstellung zeigen die obigen Bilder nur die Armatur. 

Vorgehensweise am Fahrzeug 

1. Handschutz entfernen. 
2. Schutzkappe entfernen. 
3. Handhebel entfernen. 
4. Kolbenbalg abziehen. 
5. Deckel+ Balg am Ausgleichsgefäß entfernen. 
6. Auffangbehälter für Bremsfiüssigkeit bereitstellen. 
7. Kolben-Sicherungsschraube entfernen 

8. Kolben entnehmen. 

9. Reservoir reinigen mit Paper. 
10. Zylinderlauffiache reinigen m-t Pap'er 

11. Optische Beurte lung der Zy nderlau ache auf Verschleiß. 
~Die Z mderlau ac e muss g a , o e R efen und Vertiefungen sein. 

12. Sekundarmanschette des neue Kobens m dem beigelegten Fett einfetten. 

13. ACHTUNG! 7Pnmarmanschette nur sehr leicht einfetten. 
Sollte Fett 1n die Entlastungsbohrung gelangen ann es zu einer Störung der Brems- und Selbstentlüftungsfunktion kommen. 

14. Kolben eindrücken und Kolbensicherungsschraube mit neuer Dichtung eindrehen (2± O,SNm) 
15. Kolbenbalg einbauen. 
16. Kolben-Betätigungsstift am Handhebel mit Brake Paste einfetten. 
17. Handhebel mittels Hebellagerschraube montieren. (9± lNm). 
lB. Abdeckung montieren. 
19. Behälter zu 2/3 mit Bremsflüssigkeit befüllen. 

Bild4 
Bild 2 b 

Bild S 

Bild 6 

Bild 7 a 
Bild 7 b 

Bild2 a 

20. Handhebel über Griffweitenverstellung in äußerste Weitenstellung bringen. Behälter abdecken und das System durch mehrmaliges Betätigen des Handhebels selbst entlüften. 
21. Neuen Balg im Deckel montieren und beides montieren, Schrauben über Kreuz festziehen (1± 0,2Nm). 
22. Nach Angaben des Herstellers Bremsflüssigkeit wechseln 

Wir, die Firma MAGURA, arbeiten ständig an der Verbesserung unserer Produkte im Zusammenhang mit der technischen Weiterentwicklung. Aus diesem Grund behalten wir uns Änderungen gegenüber den 

Abbildungen und Beschreibungen im vorliegenden Benutzerhandbuch vor. Ein Anspruch auf Änderungen an bereits ausgelieferten Produkten ergibt sich hieraus nicht. Aktuelle Informationen unter 

www.magura.com 

Technische Maße und Gewichtsangaben verstehen sich mit den entsprechenden üblichen Toleranzen. 

Nachdruck oder Übersetzungen des vorliegenden Benutzerhandbuchs, auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung der Firma MAGURA. 

Alle Rechte nach dem Gesetz des Urheberrechts vorbehalten. 



English 

Preface 
Thank you for your select ion of a MAGURA produet 

- Made in Germany. 
This owner's manual is an integral part of your MAGURA product and gives you details of t he required tools, correct i;•;,,.....,.u.; 

Please read this manual earefu lly before you install or use your MAGURA produet . Observe and fo low all instructiors 
instructions for your motorcycle. 
~Remember that the meehanie who installs your MAGURA produet is responsible for the su tab1 ty and eompat1 
7Before and during the first few rides using your new MAGURA product , -familiarise urse 'w t character ist ics „ 
Keep this manua l and the associated documentation (ABE etc.) for other users of vour MAG ~ product. Make sure 

lf you seil or give away your MAGURA product, be su re to hand over this manua a d the assoc1at on documentation 
We wish you many miles of motoring pleasure. 
You r MAGURA Tea m 

Safety note 
Brake systems and their components are safety-relevant componen s a 
professional technician. The werk on brake systems require abso ute c ea 
motorcycle w orkshop. 
Before and during the first ew r des us ng vour new 

tmproper insta 1lat ion and/ or operation can lead to persons and/ or property damage. 

• cllaracteri sties that ""lay 

vessel for old brak„ fluid 

The manufacturer has no influence on the installation, maintenance and operation. Therefore, any liability for da 
rejected . The workshop where the assembly has been carried out for the correct installat ion and function is respons 
The manufacturer shall be replaced in accordance with the warranty for defective parts of his prod uct . 

ATIENTION 
Always take the specified precautions and care when working with hydrau c 
Use only the correct hydraulc fluid as spec fied on the exoans 
Use only fres ~ c ean ydra c u o ~an a gr.· c osed cCY":a 
Keep n m d t!"lat b<a e • iote be 

For o berter Illustration, the above pidures show only the master cy! nder 

Procedure an the bike 
1. Remove hand protectors. 
2. Remove protective cap at the front c f the master. 
3. Remove the lever. 

4. 
5. 
6. 
7. 

8 . 
9. 
10. 
11. 

12. 
13. 

Remove the piston protective bellows. 
Remove the reservoir cover and bellows. 
Positon the col lecting vessel below the master 
Remove the piston retaining bolt. 

Remove the piston 
Clean the reservo.r paoer o„ 
Clean the cyli der n erna 
Opticalfy exam ne the cy1 nder for ear 

o catc ari bra e 

The cy nder should be smoo , free of scratches and dimples. 
lubricate t he secondary sea l an the new piston wit h brake paste. 

Warning! Very light ly lubrieate the primary seal. 

a:er o ow1ng any sp 

a 

Should brake paste enter the primary port it ean affeet the bra ke and self-bleed1ng funct1on of the master. 
lnstall the new piston and replaee the piston reta ining bolt w1th the new sea ling gaske provided in the kit (2± 0,5Nm). 

lnstall the new piston protective bellows. 
Lubricate the piston activation rod on the lever with brake paste. 

lnstall the lever (9 :!:lNm). 
lnst all the protective cap at the front of the master. 
Fill t he reservoir 2/ 3 with fresh brake fluid from a sealed container. 
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user 

ese da ers 

ou are unsure please contact a suita bly 

Pie. 5 

Pie. 6 

Pie. 7 a 
Pie. 7 b 

Pie. 2 a 14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. Set the lever positon for maximum reach. Cover the reservoir to avoid brake fluid spillage. Bleed the master by activatmg the lever until all t he air has been removed from the system and 

pressure point an the lever is fully restored. 

21. 
22. 

Assemble the new bellow into the reservoir cap, put the Reservoir cap an and tighten the 4 screws crosswise fl± 0,2Nm \ 

Replace the brake fluid in the system according to the manufacturer's instructions. 

The statt at MAGURA work continuously on improving our products in the context of ongoing technical development. For th is reason, we reserve the r ight to make changes compared to the figures and 
descriptions in this User Manual. This does not entltle you to claim for changes to product s t hat we have already delivered. For up-to-date information, visit www.magura .com 
Technieal dimensions and weights are tobe understood subject to normal tolerances. 
Reproduction or translation cf this User Manual, or parts of it, is subject to written perm ission by MAGURA. 
We reserve all rights under copyright law. 
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Francais 

Preface 

Nous vous remercions d'avoir choisi un produit MAGURA - Made ln Germany. 

La presente notice d'utilisation falt partie integrante de votre produit MAGURA et vous fournit des 

possibilites de reglage. 

Veuillez lire attentivement la presente notice avant de monter ou d'utiliser votre produit MAGURA . . e 

dans cette notice ainsi que dans la notice d'utillsation de votre moto. 

-?Veuillez noter que le monteur de votre produit MAGURA est responsable de l'adaptation et de la compatibiJ1te de :oos 

Mettez ce manuel ainsi que les documents correspondants (ABE etc.) a la dlsposition de tous les a 

present manuel. 

Si vous deviez vendre ou offrir votre produit MAGURA a une autre personne, remettez ce manuel a s1 que !es documents correspo da 

Nous vous souhaitons beaucoup de succes et banne route ! 
Votre equipe MAGURA 

Consigne de securitE! : 
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enance figurant 

comprenne et observe le 

Les systemes de frein et leurs composants sont des etements de securit€ l Les travaux de maintena e, les r€parations et !es modifications do ven e re rea 1ses en respectant les dispositions 1€gales ainsi que les 

consignes d'un sp€cialiste. Les travaux sur le systeme de frein necessitent une proprete parfaite et une m€thode de travail pr€cise. Si vous ne disposez pas de 1 experience necessaire, faites realiser les travaux 

sur le frein dans un atelier sp€cialise. Familiarisez-vous avant et pendant 1es premiE!res sorties avec otre nouveau produit MAGURA et avec les caractE!ristiques eventuellement modifiE!es (course du levier, 

points de pression etc.) de votre moto. 

Responsabilite : 
Le montage et/ou l'utilisation non conformes peuvent etre a l'origine de blessures et/ou de dommages materiels. Le fabricant n'a aucune influence sur le montage, l'entretien et le fonctionnement. C'est 

pourquoi il dE!cline toute responsab ilit€ pour les dommages dus a l'utilisation de ce produit , en faisa expressement r€f€rence a ces dangers. L'atelier dans lequel le montage a €t€ r€alisf est responsable du 
montage correct et du bon '"o .:or~r:1e a ""< q des do""l "'\dges occas·o „es Cor.'"orm -~r" a x dispositions de la garantie, le fabricant remplace les piE!ces endommag€es du produit qu'il a fabrique. 

ATTENTION! 
Respectez toujours l'ensemble des remarques et des mesures de precaution en liaison avec les fluides hydrauliques c; „ oe · e 00 rale etc ) 

Utilisez uniquement le fluide hydraulique correct conformement au marquage sur le vase d'expansion- liqu·de de tre·n OOT..:. c..... oe ue fra s e o r orovenant dun 

reservoir ferme herm€tiquement. 
N'oubliez jamais que le liquide frein est tres corrosif. Veillez a ce que le liquide ne s'€goutte pas sur des p eces voisines. Si c'est taut de meme le cas, nettoyez 1mmediatement es endro1ts concernes avec de 

l'eau. En cas de doutes, adressez-vous a un atelier sp€cialis€. 

Outillage necessaire 
Tournevis cruciforme PH2, cl€ Allen 4, 5, 6mm, nettoyant pour freins, serviettes en papier, r€cipient coHecteur pour l'ancien liquide de frein" 

Pour simphfier la repr€sentation, les figures ci-dessus ne repr€sentent que l'armature. 

Procedure sur le v€hicule 

1. Retirez la protection des mains. 

2. Retirez le capuchon de protection. 

3. Retirez le levier manuel 

4. Retirez Je soufflet du piston. 

5. Retirez le couvercle + le soufflet au niveau du vase d expar.s on. 

6. Pr€parez un r€cipient collecteur pour le liqu de de '""e 

7. Retirez la vis de blocage du piston 

8. Retirez Je piston. 
9. Nettoyez le r€servoir avec du pap·er 

10. Nettoyez la surface de g ssement Cl 

11. Evaluation opt que de r usure de las re. 

7La surface de g ·sse en du ~dre Cl "e e rs.se s.a s str es n creux. 

12. Graissez la manc ette seconda red eau p ston avec la graisse jointe. 

13. ATIE TIO 1 7 e gra ssez Que res egerement la manchette primaire. 

Si de la graisse parv1ent dans 1 a esage de purge, la fonction de purge automatique et du frein peut etre perturb€e. 

14. Enfoncez le piston et vissez la vis de blocage du piston avec un joint neuf (2± 0,5Nm) 

15. Montez Je soufflet du piston. 

16. Graissez la tige d'actionnement du piston au niveau du levier manuel avec de la päte Brake. 

17. Montez Je Jevier manueJ a J'aide de la vis du paJier de Jevier. (9± lNm). 

18. Montez Je cache. 

19. Remplissez le r€servoir aux 2/3 avec du liquide de frein. 

Figure 4 

Figure 2 b 

Figure 5 

Figure 6 

Figure 7 a 

Figure 7 b 

Figure2 a 

20. Amenez le levier manuel dans sa position la plus ext€rieure gräce au r€glage de la port€e de main. Recouvrez le reservoir et purgez le systeme en actionnant plusieurs fois le levier manuel. 

21. Remplacez le liquide de frein selon les indications du fabricant 
22. Montez un nouveau soufflet dans le couvercle, installez les deux vis et serrez-les en croix (1± 0,2Nm). 

La societe MAGURA am€1iore constamment ses produits dans le cadre du perfectionnement technique. Pour cette raison, nous nous reservons le droit de proc€der a des modifications par rapport aux 

illustrations et descriptions figurant dans le present manuel. Aucun droit ne peut en d€couler par rapport a des produits d€ja livres. Vous trouverez de plus amples informations sous www.magura.com 

Les donn€es et poids s'entendent avec leurs tol€rances respectives habituelles ! 
La reproduction au la traduction du pr€sent manuel, meme par extraits, n'est admissible qu'avec l'autorisation ecrite de la soci€t€ MAGURA. 

Taus droits r€serv€s selon la 1€gislation relative aux droits d'auteurs. 
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ltaliano 
Prefazione 
Grazie per aver scelto un prodotto MAGURA e la qualita Made in Germany. 
Le presenti istruzioni per l'uso sono parte integrante del vostro prodotto MAGURA e contengono informazioni sugl a reu ess.a:"L 

possibilitä di regolazione. 

Prima di montare o utilizzare il vostro prodotto MAGURA vi raccomandiamo di leggere attentamente le presenti istruz o 
manutenzione riportate in queste manuale e nelle istruzioni per l'uso della moto. 
~Ricordatevi ehe il montatore del vostro prodotto MAGURA e responsabile per l'idoneitä e la compatibilitä di tutt i i c~:x> 
Si prega di conservare queste libretto e la relativa documentazione (omologazione ABE, ecc.) anche per a1tri utent de vos ro 
presente libretto. 
In caso vogliate vendere o regalare il vostro prodotto MAGURA, consegnate anche questo libretto e la relativa docume ta 
Vi auguriamo un buon successo e sempre una buona corsa. 
II vostro team MAGURA 

Avvertenze sulla sicurezza : 
Gli impianti frenanti e i loro componenti sono gruppi assemblati rilevanti ai fini della sicurezza! Lavori di manutenz ione, r pa 

norme e delle prescrizloni di legge. Lavorare sugli impianti frenanti richiede assoluta pulizia e interventi precisi. In mancanza 

un'officina specializzata. Prima e durante le prime corse familiarizzate con il nuovo prodotto MAGURA e con gli eventua ca 

Responsabilita: 

a b 
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l"l~"tenz"one e sulle 

uso e su la 

pettode e 

Montaggio e/ o uso non conformi possono causare dann· al e persone e/o alle cose. II costruttore non influisce in alcun modo su montagg o, manutenzione e uso. PerciO si declina qualsiasi responsabilita per 

danni derivanti dal ut1 izzo di queste prodo o oosto esp ic to r" fer mento a questi pericol1. L'officina nella qua le e stato eseguito il montaggio e respensabile della corretta esecuzione del mentaggie stesse e 
del funz ·ona er::„ ~n.z.a d fe ec e ~ deg eve- ua oa ehe .ne do essero der are. costruttore e tenute a sostituire, in conformitä alle dispesizieni di garanzia, i cempenenti difettesi del 

prodc::o :>a - "' 

ATIENZIONE! 
Rispettare sempre tutte le avvertenze e le misure precauzienali relative ai liquidi idraulici (liquide freni DOT, elie minera e ecc 
Utilizzare esclusivamente il liquide idraulice prescritte, ceme da centrassegne sul serbatoio di com pensazione - liqu·do e 00 
proveniente da un recipiente chiuso ermeticamente. 
Prestare attenziene peiche illiquide freni e altamente corroslvo. Fare attenzione a non fa r cadere tale iquido sui cempooe 
interessata con acqua. In caso di dubbi rivolgersi a un'officina specializzata. 

Attrezzi necessari 
Cacciavite a croce PH2, esageno incassate 4, 5, 6mm, detergente appesit e per freni, sarviette d1 carta, recipiente per racc .ere 
Per una migliore comprensione le immagini in alto mostrano solta nto d cilindro master. 

Procedura sul veicole 
1. Rimuovere la pretezione mani. 
2. Rimuovere la caletta di protez·one. 

3. Rimuovere la leva manuale . 
4. Sfilare il rivestimento del p stooc· o. 
5. Rimuevere copertura + rivest rne tos 
6. Preparare il recipiente per raccog ere 1 
7. Rimuevere la vite di sicureua de 

8. Rimuovere il pistonc.' no. 
9. Pulire il serbat e·o con a c.a-..a 

11. Valutare vis·vame te se ta 
~La superfic'e d1 sco e o de c: ade e euere ia sei:iz:a sokh e c.a ta 
12. Lubrificare con II grasso fom. o ane o d e ta seco da ·a del nuovo pistoncmo. 
13. ATIENZIONE! 7 1ngrassare so tanto eggermente l'anello di tenuta primario. 
Seil grasso entra nel foro di scarico, puO causare un'anomalia della funzione frenante e d autospurgo. 
14. Premere il pistoncino e awitare la vite di sicurezza del pistoncino con una nuova guar z one (2± 0,5Nm) 

15. Montare il rivestimento del pistoncine. 
16. lngrassare con pasta per i freni la stanghetta di azionamento del pistoncino sulla leva manua le. 
17. Montare la leva manuale tramite la vite per supporto leva. (9± lNm). 

18. Montare la calotta. 
19. Riempire il recipiente per 2/3 con liquide freni. 

Figura 4 

Figura 2 b 

Figura S 

Figura 6 

Figura 7 a 
Figura 7 b 

Figura 2 a 

20. Portare la leva manuale nella posizione di allargamento massima tramite la regolazione dell 'ampiezza di presa. Copr re 

manuale. 
rec p·ente e procedere all'autospurgo del sistema azionando r ipetutamente la leva 

21. Sostituire il liquide freni secondo le indicazioni del costruttore 
22. Montare il nuovo rivestimento nella copertura e montare entrambi, serrare le vit i in seq uenza mcrociata (1± 0,2N m). 

Noi, la ditta MAGURA, lavoriamo costantemente per migliorare i nostri prodotti in connessione con lo svi luppo tecnico. Per queste motivo ci riserv amo d d iritto di apportare delle modifiche alle immagini ed alle 
descrizioni riportate in libretto d'uso. Da queste non risulta nessun dirltto di modifica per prodott1 gia censegnati. Attuali mformazieni sono d isponibili su www.magura .com 
Le misure tecniche ed indicazioni di peso si intendono con le solite tolleranze. 
iproduzione o traduzione di librette d'uso, in tutto o in parte, solo cen il permesso scritto de lad na MAGURA. 

Tutti i diritti riservati secondo la legge sul del diritto d'autore. 


